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20.11.2017 

Niederschrift 
Öffentlicher Teil 

Haupt- und Finanzausschuss Quedlinburg 

SI/HFAQ/07/17 
 Sitzungstermin: Donnerstag, 16.11.2017 16:00 bis 16:37 Uhr 
 Ort, Raum: Ratssitzungszimmer des Rathauses, Markt 1 

Beginn des öffentlichen Teils:  16:00  Uhr  Ende des öffentlichen Teils:  16:35  Uhr 

Anwesend 
Ausschussvorsitzender 
Herr Frank Ruch  

Stellv. Ausschussvorsitzender 
Herr Wolfgang Scheller  

Ausschussmitglieder 
Herr Manfred Kaßebaum  
Herr Volker Kriseleit  
Herr Dr. Christian Schickardt  
Herr Hardy Seidel  
Frau Susan Sziborra-Seidlitz  
Herr Ulrich Thomas  
Vertreter 
Herr Lars Kollmann Vertreter für Herrn Kunze 
Schriftführer 
Frau Sabine Weidemann  
Verwaltung 
Frau Kerstin Frommert  
Frau Marion Goldbeck  

Abwesend 

Ausschussmitglieder 
Herr Christian Amling  
Herr Detlef Kunze vertreten durch Herrn Kollmann 
Verwaltung 
Frau Birgit Voigt  
Herr Thomas Malnati  
Herr Michael Busch  
 

Tagesordnung - Öffentlicher Teil -  

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit 
sowie der Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung 

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der endgültigen Tagesordnung 

TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift vom 27.09.2017 
TOP 4 Vorlagen 

TOP 4.1 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan der Welterbestadt 
Quedlinburg für das Haushaltsjahr 2017 
Vorlage: BV-StRQ/056/17 

TOP 4.2 Beschluss über die Aufnahme eines Festbetragsliquiditätskredites für die Welterbe-
stadt Quedlinburg 
Vorlage: BV-StRQ/058/17 

TOP 5 Anfragen 



Niedersch r i f t  ÖT  

SI/HFAQ/07/17 Seite 2 von 5 

TOP 6 Anregungen 
TOP 7 Schließen des öffentlichen Teils 
TOP 13 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung mit wesentli-

chem Inhalt 
TOP 14 Schließen der Sitzung 
 

Protokoll - Öffentlicher Teil - 

zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der An-
wesenheit sowie der Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung 

Herr Ruch eröffnet die Sitzung des HFA und begrüßt die Anwesenden. Er stellt die ordnungsge-
mäße Ladung,  Anwesenheit und Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

zu TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der endgültigen Tages-
ordnung 

Die vorliegende Tagesordnung wird bestätigt. 
 

zu TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift vom 27.09.2017 

Zum TOP 4.12 der Niederschrift des öffentlichen Teils der Sitzung des HFA vom 27.09.2017 gibt 
es nachfolgende Änderung: 
„Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt  

1. die Aufhebung des Einstellungs- und Besetzungsstopps für die Stelle „Projektsteuerung 
Sachsen-Anhalt-Tag 2019“ im Bereich des Oberbürgermeisters zum 01.01.2018 befristet 
bis zum 31.12.2019, 
 

2. die Aufhebung des Einstellungs- und Besetzungsstopps für eine Verknüpfungsstelle Fest-
jahr/Sachsen-Anhalt-Tag zum 01.01.2018 befristet bis 30.06.2020.“ 

 
Abstimmung:  Stimmen dafür 4 
   Stimmen dagegen - 
   Stimmenthaltungen 3 
 

zu TOP 4 Vorlagen 

zu TOP 4.1 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan der Welterbe-
stadt Quedlinburg für das Haushaltsjahr 2017 
Vorlage: BV-StRQ/056/17 

Herr Ruch übergibt Frau Frommert das Wort zur Berichterstattung zu diesem Tagesordnungs-
punkt. 
 
Frau Frommert erläutert, dass  die Einbringung des 1. Nachtragshaushaltsplanes 2018 erforderlich 
ist, da durch erheblich mehr Bauleistungen und die damit verbundenen Kosten in der GS Am Hein-
richsplatz  eine Kreditaufnahme erforderlich ist. Sie verweist in diesem Zusammenhang auf die 
ausgereichten Unterlagen.  
Sie macht deutlich, dass die derzeit aufgelegten Fördertöpfe nach vorheriger Prüfung durch die 
Verwaltung keine Möglichkeit der Förderung für diese Schule hergeben und deshalb eine Kredit-
aufnahme erforderlich wird. Hierzu gab es auch eine Abstimmung mit der Kommunalaufsicht des 
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Landkreises Harz. Durch die geplante Kreditaufnahme ist der Nachtragshaushalt auch genehmi-
gungspflichtig. 
Frau Frommert weist daraufhin, dass durch die in der Änderungsliste benannten nicht begonnenen 
Maßnahmen 400 T€ im Haushalt freigesetzt werden konnten, die zur Deckung der Baumaßnahme 
eingesetzt werden sollen.  
Frau Frommert informiert abschließend, dass die Stadt Quedlinburg für das vom Land angedachte 
Förderprogramm einen Fördermittelantrag für die GS Am Heinrichsplatz stellen wird, sobald dieses 
Programm greift. Sie macht in diesem Zusammenhang deutlich, dass die Stadt für den Fall einer 
Berücksichtigung durch das Land die Mittel vorrangig vor einer Kreditaufnahme in Anspruch neh-
men wird. 
 
Herr Ruch dankt für die Ausführungen. Er geht noch einmal auf die Abstimmungsergebnisse der 
vorherigen beratenden Ausschüsse ein. 
Er macht auch noch einmal deutlich, dass weiterhin Zielstellung die umfängliche Sanierung der 
Schule ist. 
 
Herr Thomas kommt um 16.10 Uhr zur Sitzung. 
 
Herr Kollmann begründet nachfolgend, warum der dem Nachtrag nicht zustimmen wird. 
1. weil ein Gebäude, was früher als Lehrlingswohnheim jetzt als Schule genutzt wird, 
2. keine Inklusion berücksichtigt wurde, 
3. die Kosten nicht ausreichen würden und 
4. die Sanierung möglicherweise nicht zeitgemäß ist. 
 
Herr Ruch nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Er verwahrt sich dagegen, „blauäugig“ an die 
Sanierung heranzugehen. Die Stadt wird bei der Maßnahme durch ein renommiertes Unternehmen 
unterstützt. 
 
Herr Dr. Schickardt fragt nach, warum bei der Streichung von Maßnahmen die 38 T€ für die Konfe-
renztechnik nicht berücksichtigt wurden. 
 
Herr Ruch begründet den Verbleib der Maßnahme damit, dass schon häufiger Beschwerden aus 
dem Stadtrat gekommen sind, die Technik würde nicht ausreichen.  
 
Herr Scheller ergänzt, dass es zur Anschaffung der Technik einen entsprechenden Beschluss gibt. 
 
Herr Kaßebaum erklärt in Bezug auf das Stimmverhalten des Ortschaftsrates Gernrode, dass die-
ser es sich nicht leicht gemacht hat, gegen den Nachtrag zu stimmen. Der Ortschaftsrat fühlt sich 
getäuscht und ist enttäuscht, dass geplante Maßnahmen nicht auf den Weg gebracht wurden. 
 
Herr Ruch hat die Enthaltung im Ortschaftsrat nicht kommentiert und wird dieses auch nicht tun, 
weist aber die Anschuldigungen zur Täuschung entschieden zurück und bittet Herrn Kaßebaum 
um Mäßigung. 
 
Herr Seidel zeigt sich erstaunt und enttäuscht, dass wieder die Diskussion um Kernstadt und Ort-
steile beginnt. 
Er weist darauf hin, dass bei Betrachtung der Lastenverteilung die Kernstadt Quedlinburg schlech-
ter abschneidet. 
 
Herr Thomas macht deutlich, dass sich die Stadt als Schulträger positionieren muss, was auch von 
Eltern, Lehrern, Hortnerinnen und Schülern erwartet wird. Er ist auch der Auffassung, dass nie-
mand an diesem Tisch etwas für die aufgezeigten Mängel kann. Weiter bittet er, keine große Dis-
kussion zu diesem Punkt aufkommen zu lassen. Stattdessen sollte jeder nah seiner Auffassung 
abstimmen. 
Herr Thomas bittet darum, nicht wieder eine Diskussion Kernstadt/Ortsteile aufkommen zu lassen. 
 
Herr Dr. Schickardt bekräftigt die Forderung von Herrn Thomas und schlägt vor, wenn es notwen-
dig sein sollte, eine gesonderte Diskussion zum Verhältnis Kernstadt und Ortsteile zu führen. 
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Frau Sziborra-Seidlitz fordert, dass dem nachgegangen werden sollte, wie ein derart hoher Scha-
den entstehen konnte. 
 
Herr Ruch erklärt hierzu, dass es seinerseits einen Prüfauftrag gibt, der Sache auf den Grund zu 
gehen. Bisher gibt es aber noch keine Ergebnisse. Er erklärt, dass in den künftigen HFA-Sitzungen 
zu diesem Thema informiert wird. 
 
Herr Thomas schlägt vor, dass der HFA mit seiner Weiterleitung dem Stadtrat empfiehlt, der Vor-
lage so zuzustimmen. 
 
vorberatend zugestimmt 
Ja 5  Nein 1  Enthaltung 2  Mitwirkungsverbot 0   
 

zu TOP 4.2 Beschluss über die Aufnahme eines Festbetragsliquiditätskredites für die 
Welterbestadt Quedlinburg 
Vorlage: BV-StRQ/058/17 

Die Vorlage wird ohne weitere Diskussion in den Stadtrat weitergeleitet. 
 
vorberatend zugestimmt 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0   
 

zu TOP 5 Anfragen 

Es gibt keine Anfragen. 
 

zu TOP 6 Anregungen 

Es gibt keine Anregungen. 
 

zu TOP 7 Schließen des öffentlichen Teils 

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung des HFA wird um 16.33 Uhr geschlossen.  
 
 

zu TOP 13 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung mit 
wesentlichem Inhalt 

Um 16.35 Uhr wird die Öffentlichkeit der Sitzung von Herrn Ruch wieder hergestellt, um die nicht 
öffentlich gefassten Beschlüsse der heutigen Sitzung mit wesentlichem Inhalt bekanntzugeben.  
 
1. Der Haupt- und Finanzausschuss hat im Einvernehmen mit dem Oberbürgermeister eine  
    personelle Entscheidung zur Besetzung der befristeten „Verknüpfungsstelle Festjahr  
    2019/Sachsen-Anhalt-Tag 2019“ für den Zeitraum 01.01.2018 bis 30.06.2020 (Vollzeit,  
    Entgeltgruppe 9a TVöD-V VKA) getroffen. 
 
2. Der Haupt- und Finanzausschuss hat eine abschließende personelle Entscheidung zur  
    Besetzung der befristeten Stelle „Mitarbeiter/in Kulturbüro für die Festjahre“ im Sachgebiet  
    2.5 Jugend, Kultur, Sport, Kinder (40 Wochenstunden, Entgeltgruppe 9a TVöD-V VKA) im  
    Einvernehmen mit dem Oberbürgermeister getroffen. 
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zu TOP 14 Schließen der Sitzung 

Die Sitzung des HFA wird um 16.37 Uhr geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. F. Ruch        gez. Weidemann 
 
F rank  R  u  c  h  
Oberbürgermeister  und  
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses 

W eidem an n  
Protokollantin 

 


